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Aufträge/Rückstände
Haben Sie je einen Kunden wegen vergessener Rückstände verloren? In dem Fall hätten Sie sicherlich gern
Rückstände erfassen wollen. Möchten Sie Auftragsbestätigungen und Lieferscheine drucken? Mit dem
Modul Aufträge/Rückstände erweitern Sie die Möglichkeiten Ihrer Auftragsverwaltung beträchtlich und
bekommen die Lieferung Ihrer Artikel optimal in den Griff. Ein leistungsfähiges Erweiterungsmodul für die
gesamte Warenwirtschaft, die sich perfekt in Ihre derzeit verwendeten Prozesse integrieren lässt.

 

Wozu brauche ich es?
Solange Ihr Artikelsortiment noch relativ klein oder Ihre Bestandsmengen reichlich sind, können Sie
wahrscheinlich hervorragend mit der Standardfunktionalität des Moduls Fakturierung  arbeiten. Sie wissen,
was Sie auf Lager haben und können sich merken, welche Artikel nachbestellt und nachgeliefert werden
müssen. Das Modul Aufträge/Rückstände kann dies jedoch für Sie übernehmen. Sie können die
Lagerbestände knapp halten und die benötigten Waren erst beim Auftragseingang bestellen. Während der
Bestellung werden Rückstände für die Artikel erstellt und beim Eingang der Waren aufgelöst. Bei Bedarf
können Sie auch für eine Teilmenge Rückstände erfassen: wenn 100 Stück bestellt werden, liefern Sie
bereits die 58 Stück, die Sie noch auf Lager hatten, für die übrigen 42 erfassen Sie Rückstände. Die
Optionen sind im Standardleistungsumfang enthalten. Im Fenster Auftrag können Sie jederzeit den Status
der Aufträge abrufen. Welche Artikel sind bestellt, für welche sind Rückstände vorhanden, welche Waren
sind bereits geliefert und welche müssen noch geliefert werden?

Außerdem verfügen Sie über zusätzliche Auftragsformulare, mit denen Sie das gesamte Auftragsverfahren
an Ihre Arbeitsweise anpassen können. Ein Angebot drucken Sie genauso einfach wie einen Auftrag. Sobald
es akzeptiert ist, brauchen Sie nur noch die Rechnung zu drucken. Es ist auch kein Problem, im voraus eine
Auftragsbestätigung abzugeben. Packlisten für das Lager, Frachtbriefe für den Transport, Lieferscheine für
die Wareneingangsprüfung, Sie erstellen alle benötigten Dokumente im Handumdrehen. Das Modul enthält
jedoch noch praktische Zusatzleistungen. So können Sie mehrere Aufträge eines Debitors gemäß
unterschiedlicher Kriterien automatisch zu einem Auftrag kombinieren, so dass Sie Abwicklungs- und
Versandkosten sparen. Sie entscheiden, wann die Warenausgabe verbucht wird: beim Drucken des
Lieferscheins oder der Rechnung. Sie können Nullzeilen - die eventuell wegen Rückständen entstehen -
automatisch in Lieferschein und Rechnung unterdrücken. Ein zusätzliches Fenster bietet eine komplette
Übersicht über alle Rückstände. Sobald Artikel eintreffen, können Sie die Rückstände in diesem Fenster
auflösen, ohne dass Sie alle einzelnen Aufträge durchgehen müssten. Außerdem haben Sie eine bessere
Übersicht zur Verteilung der verfügbaren Artikel über die ausstehenden Aufträge: werden wichtige
Debitoren, die ältesten Aufträge oder die kleinsten Auftragsmengen mit Vorrang bedient? Wie Sie sehen:
AccountView erfüllt alle Anforderungen aus der Praxis.

In Kombination mit dem Modul Lagerbestand bringt das Modul Aufträge/Rückstände Ihnen noch mehr
Komfort. Die perfekte Lösung für Unternehmen mit einem größeren Artikelsortiment. Natürlich sind die
Module nahtlos ineinander integriert. Die Bestandsmengen werden nicht nur automatisch aktualisiert, Sie
können die Bestandsmengen auch während der Erfassung bzw. des Markierens eines Auftrags prüfen
lassen. Sie erhalten dann automatisch eine Meldung, wenn die Bestandsmenge unzureichend für die
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Auftragsmenge ist. Anschließend können auf Knopfdruck die Rückstände für die Artikel erstellt werden. Sie
brauchen nur noch die fehlenden Artikel nachzubestellen.

Das Modul ist auch mit dem Modul Genehmigung integriert. Sie verfügen dann über eine zusätzliche
Möglichkeit zur Registrierung der Warenausgabe. Außerdem können die Auftragsformulare des Moduls
Aufträge/Rückstände als zusätzliche Genehmigungsstadien eingeführt werden. So können Sie z. B. dafür
sorgen, dass vor dem Drucken der definitiven Rechnung jeweils ein Angebot oder eine Auftragsbestätigung
erstellt werden muss.

Das Modul Aufträge/Rückstände ist eine wichtige Ergänzung Ihrer Warenwirtschaft. Sie beugen Fehlern bei
Nachbestellungen vor und kennen jederzeit den Status Ihrer Aufträge. Natürlich sind diese Funktionen
perfekt mit denen der übrigen Warenwirtschaftsmodule integriert.

Was kaufe ich dafür?
� Registrierung der vier Bestandsmengen: Bestellt, Geliefert, Zu liefern und Rückstände
� Rückstände für bestellte Artikel im Fenster Auftrag erstellen oder Rückstände wieder auflösen
� Mehrere Aufträge eines Debitors zu einem Sammelauftrag zusammenfassen
� Zusätzliche Auftragsformulare für jeden Auftrag: Angebot, Auftragsbestätigung, Packliste,

Versandetikett, Frachtbrief, Lieferschein
� Beträge und Mengen von wiederkehrenden Rechnungen automatisch auf Null stellen
� Nullzeilen (Rückstände) in Lieferschein und Rechnung automatisch unterdrücken
� Bestandsmengenprüfung während der Erfassung bzw. dem Markieren eines Auftrags (Modul

Lagerbestand)
� Warenausgabe nach Wahl beim Fertigmelden des Lieferscheins (Modul Genehmigung), beim Drucken

des Lieferscheins oder der Rechnung verbuchen
� Genehmigung eines oder mehrerer Auftragsformulare obligatorisch machen (Modul Genehmigung)
� Standardberichte:
� Artikel in Rückständen
� Artikel in Auftrag
� Aufträge nach Debitor

Was bringt es?
Niedrigere Lagerhaltungskosten und effizientere Registrierung Ihrer Rückstände. Sie können zum Beispiel:
� Bestandskosten senken, da weniger Waren auf Lager gehalten werden müssen. Ein kleineres Lager

kostet weniger. Die Fehlmengen werden nachbestellt. Mit AccountView sehen Sie sofort, wer auf die
Waren wartet.

� Ihr Sortiment erweitern, da weniger Waren auf Lager gehalten werden müssen. Anstelle von 50mal 100
Artikel können Sie 200mal 25 Artikel auf Lager haben - bei einem unveränderten Raumbedarf. Und Ihre
Kunden immer noch schnell bedienen.

� Schnell prüfen, für welche Artikel Rückstände vorhanden sind. Die Stapel mit noch einzugebenden
Aufträgen bestehen nicht mehr, Sie behalten jederzeit die Übersicht über Ihre Situation.

� Rückstände gemäß Ihrer eigenen Kriterien auflösen. Anhand des Auftragsdatums (wer zuerst kommt,
mahlt zuerst), möglichst viele Kunden zufrieden stellen, die wichtigsten Kunden bedienen oder eine
Kombination dieser Faktoren verwenden.

Mit dem Modul Aufträge/Rückstände erfüllen Sie die Anforderungen Ihrer Kunden zu einem geringen Preis.
Ob es um ein kleineres Lager geht, eine größere Auswahl für Ihre Kunden oder eine Zeiteinsparung bei der
Buchhaltung, Ihr Nutzen ist groß. Rechnen Sie den Preis des Moduls doch mal in Lagerfläche um, in
zusätzlichen Umsatz wegen dem erweiterten Sortiment, in eingesparte Versandkosten oder die Zeit, die Ihre
Mitarbeiter sonst mit der Verwaltung der Rückstände beschäftigt wären und Sie werden erkennen, dass sich
Ihre Investition in kürzester Zeit zurückverdient. Und dann haben wir den Umsatzgewinn, den Sie erzielen,
weil Sie keine Kunden mehr zu enttäuschen brauchen, noch nicht mal mitgerechnet.

Was kostet es?
Sie investieren � 895,- (exkl. USt.). Das Modul erweitert die Funktionalität des Moduls Fakturierung.


